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Vorlesung in der Marienstraße, Seminar in 
der Coudraystraße, Gruppenbesprechung 
in der Mensa, Training in der Falkenburg 

– der Tag eines Übungsleiters im Univer-
sitätssport unterscheidet sich kaum von 
dem eines Kommilitonen. 23 Studierende 
übernehmen derzeit die zusätzliche Ver-
antwortung und engagieren sich in ihrer 
Freizeit für den Sport.

Lange musste die Architekturstudentin 

Renate Rödel nicht überlegen. Der Bad-

minton-Auswahl der Bauhaus-Univer-

sität fehlte ein Leiter, die Gruppe stand 

vor dem Aus. »Der Teamgeist trieb mich 

an. Wir durften den universitären Wett-

kampfsport nicht fallen lassen.« Schon vor 

dem Studium hatte sich die 26-Jährige 

ehrenamtlich engagiert. »Es macht einfach 

Spaß. Und die Kontakte zu den Badmin-

tonspielern sind mir besonders wichtig.«

Das Zusammentreffen mit anderen brachte 

auch Helge Vosberg zum Universitätssport. 

»Ich wollte Studierende anderer Fakultäten 

kennen lernen, mich einbringen und mit-

bestimmen«, blickt der diplomierte Bauin-

genieur zurück. Die Arbeit als Übungsleiter 

bot optimale Voraussetzungen. Selbstbe-

wusst und freundlich leitet er seine Volley-

ballgruppe, steht als Schiedsrichter beim 

Beach-Turnier und in der Volleyball-Mixed-

Nacht an erster Stelle. Da ist das Übungs-

leiterhonorar eine tolle Belohnung. Nur 

eines wünscht er sich noch: »Wir brauchen 

bessere Volleybälle. Ansonsten sind die 

Bedingungen topp.«

Dr. Uwe Türk-Noack

Leiter des Universitätssportzentrums

Antriebsfeder Teamgeist
Sportliches Engagement zahlt sich aus

Helge Vosberg spielt seit vier Jahren Volleyball in der 
Universitätsauswahl. 2003 übernahm er das Amt des 
Übungsleiters. Seitdem führt er das Team, kümmert 
sich um die Organisation, motiviert seine Mitspieler 
und spornt sie zu mehr Leistung an. Foto: Uwe 
Türk-Noack

In diesem Jahr feiert die Design- und 
Projektwerkstatt Gaswerk ihr zehnjähri-
ges Bestehen. Zum Jubiläum präsentiert 
das Gaswerk einige Projekte und Ausstel-
lungen, im Mai schlägt mit Induction.08 
ein temporäres, audiovisuelles Labor sein 
Lager auf dem Gelände auf.

Eingeladen von der Videokunstgruppe 

MXZEHN und der Design- und Projekt-

werkstatt nutzen Künstler und Musiker 

die Räume des Gaswerks für interdiszipli-

näre Experimente im Spannungsfeld zwi-

schen Raum, Licht, Ton und Objekt. Vom 

7. bis 17. Mai arbeiten die Künstler an einer 

Rauminstallation, die von allen gleichzeitig 

live bespielt wird. Zur Museumsnacht am 

17. Mai können auch Besucher den Raum 

erleben.

HP Großmann

Gaswerk Weimar

Eingeladene Künstler

Stefan Kraus, Bahadir Hamdemir 

[mxzehn.com]

Jan Trützschler [sampleandhold.org]

Ramon Grendene, Timm Burkhardt, Kai 

Meining [youarewatchingus.com]

HP Großmann [schwansee92.de]

Ben Sassen [subinetv.com]

Marc Sauter [psychon.net]

Haye Heerten [thevidness.com]

Hendrik Wendler [mxwendler.net]

Florian Licht [mxav.net]

Induction.08 wird unterstützt durch:

Stadtkulturdirektion Weimar

LAG Soziokultur

Bauhaus-Universität, Fakultät Gestaltung

VJ@uni-weimar.de

Zehn Jahre Projekt- und Designwerkstatt

Video-Künstler eröffnen Jubiläumsjahr im Gaswerk

Termine

7. – 17. Mai – Induction.08 [Audiovisu-

elles Labor]

17. Mai – Lange Nacht der Museen 

[Gruppenausstellung]

6. – 8. Juni – Rahmenlos [Im Bilde]

16. Juni – 6. Juli – OmaRillio  

[Ein Zirkus voller Narren]

10. – 13. Juli – rundgang  

[Ausstellung der Fakultät Gestaltung]

September – 100 Jahre/10 Jahre Gas-

werk [Ausstellung zur Geschichte] 


